
Leipzig besitzt insgesamt über 200 km Fließgewässer und 

über 100 Standgewässer. Darum wird Leipzig auch das 

„grüne Venedig des Ostens“ genannt. 

Die Leipziger Gewässer sind Heimat für zahlreiche Tier- und 

Pflanzenarten und werden von uns Menschen als 

Erholungsraum, Sport- und Spielplatz und Fortbewegungsort 

genutzt. Sie bestehen zum Teil aus sehr flachen Fließgewäs-

sern und reagieren empfindlich auf menschliche Einflüsse. 

Darum wurde ein Boot entwickelt, das den Randbedingungen 

gerecht wird. So könnt ihr mit gutem Gewissen die Gewässer 

Leipzigs erkunden, ohne der Natur einen Schaden zuzufügen:

Das LeipzigBoot. Für die Natur hat es durch seine besondere 

Bauweise im Vergleich zu anderen Motorbooten Vorteile wie 

einen geringen Wellenschlag, eine minimale Lärmbelästigung 

und kaum Tiefgang. Mittlerweile dürfen in Leipzig nur noch 

Motorboote des Typs LeipzigBoot auf den Fließgewässern 

Leipzigs unterwegs sein.

Und jetzt bist du dran: Bastle dir dein eigenes 

LeipzigBoot! 

Drucke diesen Bastelbogen aus und dann kann‘s losgehen!

Bastelbogen für dein 

eigenes Boot



Rezeptur für den Klebstoff:

Du brauchst:

- 1 Kochtopf

- 1 Tasse

- 1 Esslöffel (EL)

- 1 Schneebesen

- Mehl

- Zucker

- Wasser

Anleitung:

- Verrühre 2 gehäufte EL Mehl und 1 EL Zucker mit einer halben Tasse 

Wasser im Kochtopf. Schütte 1 Tasse heißes Wasser dazu. Erhitze die 

Flüssigkeit unter Rühren, bis sie dick wird.

Bastelanleitung:

1. Schneide alle Teile aus, markiere die gestrichelten Linien vorsichtig 

mit einem spitzen Gegenstand und falte sie anschließend entlang 

dieser Linien. Die Strich-Punkt-Linien auf den Teilen A, B und C 

dienen nur der Markierung, an denen die Teile D bzw. F/G geklebt 

werden.

2. Die Teile A und B werden jetzt mit gefalteten Klebefalzen so 

aneinandergestellt, dass der spätere Bootskörper erkennbar wird.

3. Das Teil C wird mit gefalteten Klebefalzen in die Teile A und B geklebt.

4. Die Teile F und G werden zu einem Mast zusammengeklebt und an 

der markierten Stelle des Teiles C befestigt.

5. An den Mast werden der Wimpel (Teil E) und das Segel (Teil H) 

geklebt.

6. Abschließend klebst du die Sitzbank (Teil D) in die markierten Stellen 

der Teile A und B ein.

7. Nun kannst du dein Boot farblich gestalten und einen Namen geben.
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Bootsteile zum Ausschneiden


